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Von Ceorinne

Kapitel 4: Jasper/Alice POV

Jasper POV:

Während ich nach Forks lief dachte ich nach und nach und nach und nach und... Wo
war ich jetzt stecken geblieben?
Genau, beim Nachdenken und nachdenken und...

Ich weiss ich nerv mich ja schon selber in meinen Gedanken.

Ich bin in Bella verliebt.

Nur diese Selbsterkenntnis. Wow. Deshalb setzte Edward auch alles daran mich von
Bella fernzuhalten. Genau so wie Alice.
Alice musste es vorausgesehen haben. Schon viel eher. Deshalb wollte sie Bellas beste
Freundin werden, um mir ein schlechtes Gewissen zu machen. Dass glaube ich
zumindest.

Und Edward? Edward war mir noch nie so sympathisch vorgekommen. Wie er sich bei
Esme und Carlisle ein schleimte. Sie regelrecht betört, ihre Sinne umnebelt. Wie bei
denn anderen.

Sie sahen ja nur seinen äusseren "Charakter". Ich jedoch sah, fühlte seine Gefühle.

Die waren, nun ja komisch. Als ob jemand seine Gefühle benebelt. Denn ich spürte nie
von ihm echte Wut, Freude und die ganzen anderen Gefühle. Er wusste schon immer,
dass ich etwas gegen hin hegte.

Ich schaute auf. Nun war ich endlich in Forks. Ich ging direkt zu Bellas Haus. Doch es
roch nicht so intensiv wie in meiner Erinnerung. Es roch... verlassen.

Nun war ich doch ziemlich verwundert. Ich roch noch etwas genauer hin. Bei Charlies
Geruch war es genau dasselbe, doch ich roch noch etwas.

WAS UM GOTTESWILLEN ROCH IHR WO FURCHTBAR NACH NASSEN HUND!!!
Oh, wenn ich mich noch erbrechen könnte, würde ich es nun tun.

                http://www.animexx.de/fanfiction/247654/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/247654


Dengereux

Der Geruch war zwar nicht mehr so stark aber stark genug. Was hatten die Wölfe mit
den Swans zu tun?
Hoffentlich hatten sie meiner Bella nichts angetan...
Moment mal, MEINER Bella? Bevor ich das wohl offiziell aussprechen darf, würde
bestimmt eine Ewigkeit vergehen. Oder auch gar nie. Sie liebte Edward bestimmt
immer noch.

Doch das war im Moment unwichtig. Ich musste nach La Push und die Wölfe über Bella
ausquetschen. Immerhin würde ich jetzt auch nicht mehr das Abkommen zwischen
den Wölfen und den Cullens brechen. Ich war jetzt ja kein Cullen mehr.

Ich rannte los. Was konnte Bella nur passiert sein?
Hatten sie sie aufgefressen, zerrissen? Oder gar noch schlimmeres.
Oh mein Gott, ich durfte nicht daran denken. Ich sah schnell zur Seite. War da nicht
etwas auf den Boden gefallen? Ich drehte meinen Kopf, werend ich weiter rannte.
Ups, da wurde ich doch tatsächlich gerade, mit 180 km/h vorbeirasend, von Mike
erwischt.
Der arme liegte jetzt ohnmächtig auf dem Boden.

Verdammt, ich durfte mich nicht ablenken lassen. Hier ging es um Bella. Ich erhöhte
mein Tempo, vorhin kroch ich ja schon regelrecht über die Strasse.
Ich ging durch den Wald. Ich roch plötzlich Bellas Geruch. Er wurde immer intensiver.

Sie musste irgendwo hier in der Nähe sein. Der Wald begann sich langsam zu lichten.
Da sah ich sie, doch etwas stimmte nicht.
Was zum Teu… Oh, Bella trug eine Frau AUF IHREN ARMEN. Die Frau kam mir
irgendwie bekannt vor und da viel mir wieder ein, dass ich diese Frau schon einmal auf
einem Foto von Bella sah.
Das musste ihre Mutter Renée sein.

Von Renée spürte ich, dass sie vor irgendetwas angst hatte, grosse angst. Von Bellas
Seite her spürte ich… Nichts?
Wieso fühlte ich nichts.
Ich starrte sie an ohne etwas sagen zu können. Sie sah wunderschön aus,
atemberaubend. Sie sah immer noch so weich wie früher aus.

Auf jeden Fall auf den ersten Blick. Als ich genauer hinsah, sah ich, dass sie ein paar
feine Narben hatte. Als hätte sie sich im kämpfen geübt. Ausserdem sah sie ein
bisschen besser gebaut aus. Sie hatte zudem auch ein paar Muskeln mehr.
Als sie mich schliesslich entdeckte blieb sie augenblicklich stehen.
Sie sah mich lächelnd an und meinte gelassen;

„Willkommen zurück Jasper! Wie geht es dir?“

Wie es mir ging. Sie müsste doch eigentlich denken, dass ich schuld daran war, dass
Edward sie verlassen hatte.
Und nun? Sie begrüsste mich einfach gelassen.
Als wäre nie etwas gewesen. Ich schnupperte noch etwas in der Luft herum, was ich
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aber besser nicht getan hätte.
Hier roch es ja noch schlimmer, als bei Bella zu Hause.

Doch das war mir im Moment egal. Ich sah noch wie Bella Renée runterliess, da rannte
ich ihr auch schon entgegen und umarmte sie…

------------------------------------------------------------------------------------

Alice POV:

Ich schäumte über, wie konnte dieser Mistkerl mir das nur antun? Mit meiner besten
Freundin!!! Ich weiss zwar nicht wie das passieren wird, aber sie war doch ein Mensch
und ein Mensch und ein Vampir konnten einfach nicht.
Aber so wie „ES“ in meiner Vision ausgesehen hat, es musste einfach so sein.

Bella würde mir so etwas nie antun. Davon war ich überzeugt. Ich meine was würde
Bella schon von JASPER wollen? Ich meine Jasper sah ja nicht schlecht aus, aber er war
ja noch immer MEIN Jasper.
Aber wie war es dann zu meiner Vision gekommen? Jasper würde doch Bella nicht…
OH MEIN GOTT, wenn er DAS wagen würde, würde ich ihn eigenhändig köpfen.

Neben mir knurrte es. Ich sah schnell zur Seite. Edward sah mich mit angespanntem
Gesicht an. Er sah mich drohend an und Stoss zischend aus;
„WAG es bloss nicht überhaupt daran zu denken. Wenn er es nur wagen würde!!! Wie
kann er dir das nur antun, du bist doch immerhin seine Seelenverwandte, oder?
Hättest du ihn nicht aufhalten können? Bella gehört MIR.“

„Was?!? Wenn du ihn nicht weggeschickt hättest, müssten wir ihn jetzt auch nicht
suchen! Wieso hast du überhaupt Carlisle und Esme angelogen! Bella töten… Dass sie
dir das überhaupt geglaubt haben. Da könnte man ja fast meinen, dass du Leute
manipulieren könntest!“, wir beide waren kurz danach aufgebrochen um Jasper zu
suchen. Man konnte ja nie wissen.
Als Edward seinen Fehler eingesehen hat, war er ausser sich, doch er versuchte das
Ganze natürlich mal wieder auf Jasper schieben.

Esme und Carlisle hatten Edward ohne Widerspruch geglaubt. Sie liebte mich, Edward,
Emmett, ja selbst Rosse, doch Jasper hatten sie nur meinetwegen akzeptiert.
Am Anfang zerbrach es mir das Herz.
Doch mit der Zeit akzeptierte ich es, anders gesagt, es war mir egal.
Solange sie einfach mich mögen.

Als Edward damals Bella traf waren wir alle erleichtert. Endlich hatte er seine
Seelenverwandte gefunden. Doch nach und nach wurde Jasper immer komischer er
sprach beziehungsweisse hörte er mir nicht mehr richtig zu.
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Er sah mich auch nicht mehr richtig an und unser ’Nachtleben’ lieht mehr den je. Ich
verstand ihn einfach nicht mehr. Wir konnten einfach nicht mehr miteinander reden.
ICH konnte nicht mehr mit ihm reden, da er mir nicht mehr zuhörte.

„Scheisse!!!“, Edward fing plötzlich an herum zu fluchen.

Ich fiel vor schreck um. Na toll, meine Kleider waren Einzelstücke, alles bis zu meiner
Unterwäsche.
Moment einmal, wieso war ich überhaupt ausgerutscht. Ich schaute mich ein bisschen
genauer an und fing an zu Fluchen.

„Verdammte Scheisse!!! Edward wieso haben wir uns VERLAUFEN?!? Hättest du nicht
besser aufpassen können. Wo sind wir überhaupt?“ Um uns herum war überall Schnee.

„Wieso ich? Wieso hast DU nichts gesehen? Wieso haben wir überhaupt nicht gemerkt
wie wir hier raufgestiegen sind?“

Ich sah mich genauer hin. Wa… Oh… OH MEIN GOTT!! Wie peinlich! Wir waren doch
tatsächlich, natürlich ganz aus Versehen, den Mount Everest raufgestiegen.

Wenn das jemand je erfahren, würde ich im Boden versinken. Wie konnte man so
etwas nicht bemerken.
Wir spürten zwar keine Kälte, aber trotzdem.
Wie konnte Edward nichts bemerkt haben? Bei mir war das ja immerhin klar. ICH war
immerhin in Gedanken und was konnte schon wichtiger sein?

Ausserdem würde ich Edward zwingen, mir meine Kleider ersetzen müssen.

Und schon hatte ich mehrere Schneebälle im Gesicht.

„Kein Wunder dass er dich verlassen hat! Bei so einer selbstsüchtigen Frau…“

„WAS HAST DU GESAGT?“, ich wollte gerade richtig los legen als meine Gedanken
plötzlich benebelt wurden…

… „Hey Edward! Was machen wir den auf dem Mount Everest? Wollten wir nicht Bella
besuchen und Jasper zurückholen?“, ich war verwirrt. Was machte ich nur hier? Ich
wusste noch wie wir losgegangen sind… Doch dann… nichts. Komisch.
Aber im Moment war es mir egal.

Ich habe keine Zeit.

Edward packte mich am Arm und zerrte mich hoch. Sobald ich auf den Füssen Stand
liefen wie auch schon wieder los, Richtung Forks…

---------------------------------------------------------------------------------
Dass war es auch schon wieder.
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